
                                                                                            

Der SK Doppelbauer Kiel stellt zwei Folgeanträge zum Antrag auf Änderung des §2.3.5 der Turnierordnung 

von Lukas Mandelkow. Folgeantrag 1 soll nur behandelt werden, wenn der genannte Antrag angenommen 

wird. Folgeantrag 2 soll nur behandelt werden, wenn beide vorher bezeichneten Anträge angenommen 

werden. 

 

Für den SK Doppelbauer Kiel 

Magnus Arndt und Finn Petersen 

Folgeantrag 1: 
Alte Formulierung: 
 
2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 
(…) Hat die Schachjugend mehr Kontingentplätze als Landesmeister, rücken die 
Nächstplatzierten nach, bis alle Kontingentplätze vergeben sind. Bei Punktgleichheit 
wird ein Stichkampf mit dem nachfolgenden Modus durchgeführt: 
1. 2 Partien mit dem Zeitmodus des zu qualifizierenden Turniers 
2. 2 Schnellschachpartien á 15min pro Spieler 
3. 2 Blitzpartien á 3min+2sec von Beginn an pro Spieler 
4. 1 Partie Armageddon, Weiß 6 min und Schwarz 5 min, gewinnt Weiß hat er 
gewonnen, bei Remis oder Sieg Schwarz gewinnt Schwarz die Partie 
Die Farben für die Partien der verschiedenen Kategorien werden jeweils zu Beginn 
gelost. 
 
Neue Formulierung​
 
2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 
(…) Hat die Schachjugend mehr Kontingentplätze als Landesmeister, rücken die 
Nächstplatzierten nach, bis alle Kontingentplätze vergeben sind. Bei Punktgleichheit 
wird ein Stichkampf mit dem nachfolgenden Modus durchgeführt: 
1. 2 Partien mit dem Zeitmodus des zu qualifizierenden Turniers 
21. 2 Schnellschachpartien á 15min zzgl. 5 Sekunden pro Zug pro Spieler 
32. 2 Blitzpartien á 3min+2sec von Beginn an pro Spieler 
43. 1 Partie Armageddon, Weiß 6 min und Schwarz 5 min, gewinnt Weiß hat er 
gewonnen, bei Remis oder Sieg Schwarz gewinnt Schwarz die Partie 
Die Farben für die Partien der verschiedenen Kategorien werden jeweils zu Beginn 
gelost. Die Stichkämpfe finden am Tag der letzten regulären Runde der Landesmeisterschaft statt. 
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Begründung:​
 
Stichkämpfe stellen bei dem sehr kurzen Zeitintervall zwischen LJEM und DJEM eine große 
organisatorische Hürde dar. Dem Ansinnen, Qualifikationsplätze nicht über Feinwertung zu 
vergeben, soll hier Sorge getragen werden, aber trotzdem der Ablauf vereinfacht werden. Durch 
das Streichen der Turnierbedenkzeit ist es möglich, die Stichkämpfe am letzten Tag der LJEM 
durchzuführen. Eine Dauer von etwa 2,5 Stunden würde für einen solchen Stichkampf ausreichen. 
Die SpielerInnen haben im Hauptturnier bereits bewiesen, dass die Spielstärke im Turnierschach 
ähnlich ist, weswegen eine Wiederholung zu insgesamt drei Partien der betroffenen Personen 
führen könnte. Ein Stichkampf im Schnellschach (ggf. auch Blitzschach) wäre eine deutlich 
bessere “Feinwertung” als Buchholz und co. Im Gegenzug wird die Schnellschachbedenkzeit leicht 
angehoben. Außerdem sollten terminliche Unstimmigkeiten keinen sportlichen Wettkampf 
entscheiden. 

Folgeantrag 2: 
Alte Formulierung: 
 
2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 
(…) Hat die Schachjugend mehr Kontingentplätze als Landesmeister, rücken die 
Nächstplatzierten nach, bis alle Kontingentplätze vergeben sind. Bei Punktgleichheit 
wird ein Stichkampf mit dem nachfolgenden Modus durchgeführt: 
1. 2 Schnellschachpartien á 15min zzgl. 5 Sekunden pro Zug pro Spieler 
2. 2 Blitzpartien á 3min+2sec von Beginn an pro Spieler 
3. 1 Partie Armageddon, Weiß 6 min und Schwarz 5 min, gewinnt Weiß hat er 
gewonnen, bei Remis oder Sieg Schwarz gewinnt Schwarz die Partie 
Die Farben für die Partien der verschiedenen Kategorien werden jeweils zu Beginn 
gelost. Die Stichkämpfe finden am Tag der letzten regulären Runde der Landesmeisterschaft statt. 
 
Neue Formulierung 
 
2.3 LandesJugendEinzelMeisterschaften – Berechtigung und Gruppeneinteilung 
(…) Die Qualifikationsplätze werden an die Bestplatzierten bis zur Position des letzten 
Qualifikationsplatzes vergeben. Hat die Person, welche auf der Position des letzten 
Qualifikationsplatzes liegen würde, die gleiche Punktzahl wie die Person einen Platz dahinter, wird 
ein Stichkampf gespielt. An diesem Stichkampf nehmen alle Personen teil, welche die gleiche 
Punktzahl aufweisen unabhängig von der Feinwertung und der Platzierung (maximal aber vier 
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(gerade Gesamtpersonenzahl) bzw. drei (ungerade Gesamtpersonenzahl) Personen mehr als 
Qualifikationsplätze zur Verfügung stehen).  
 
a) Gibt es einen offenen Qualifikationsplatz und zwei AnwärterInnen: So wird ein Stichkampf im 
folgenden Modus gespielt: 
 
1.⁠ ⁠ 2 Schnellschachpartien á 15min zzgl. 5 Sekunden pro Zug pro Spieler 
2.⁠ ⁠bei Gleichstand: 2 Blitzpartien á 3min+2sec von Beginn an pro Spieler 
3.⁠ ⁠bei Gleichstand: 1 Partie Armageddon, Weiß 6 min und Schwarz 5 min, gewinnt Weiß, hat er 
gewonnen, bei Remis oder Sieg von Schwarz gewinnt Schwarz die Partie 
 
b) In allen anderen Fällen wird ein Rundenturnier zwischen allen Stichkampfberechtigten mit der 
unter a) Satz 1 genannten Bedenkzeit gespielt. Die Qualifikationsplatzvergabe geschieht nach den 
gleichen Maßgaben wie die in 2.3.5. Satz 1 - 4  genannten Kriterien. Es wird nach folgenden Fällen 
unterschieden: 
 
i) Sind alle Qualifikationsplätze vergeben, endet der Stichkampf. 
ii) Bleiben zwei Personen und ein Qualifikationsplatz übrig, wird nach Absatz a) verfahren, wobei 
die Bedenkzeit der nächsten Runde der nächst kürzeren Bedenkzeitstufe aus Absatz a) entspricht, 
iii) Sind die Voraussetzungen von i)  und ii) nicht gegeben, wird der Stichkampf mit der 
verbliebenen Personenzahl mit der nächst geringeren Bedenkzeitstufe fortgesetzt. Entspricht die 
Bedenkzeit schon der in a) Satz 2 genannten Bedenkzeit, wird die Runde mit dieser Bedenkzeit 
wiederholt, bis die Voraussetzungen nach i) oder ii) erfüllt sind. 
 
Die Farben für die Partien der verschiedenen Kategorien werden jeweils zu Beginn gelost. 
Weibliche Siegerinnen einer gemeinsamen Altersklasse sind berechtigt an dem Stichkampf der 
Offenen Klasse teilzunehmen. Die Stichkämpfe finden am Tag der letzten regulären Runde der 
Landesmeisterschaft statt. 
 
Begründung:​
 
Bisher enthält die Turnierordnung keine Regelungen, wie damit umgegangen wird, wenn mehr als 
zwei Personen stichkampfberechtigt sind und/oder mehr als ein Qualifikationsplatz zur Verfügung 
steht. Mit den Schnellschachstichkämpfen ergeben sich flexiblere Lösungen, welche hier 
aufgenommen werden. Somit wird im Grunde ein Rundenturnier um die Qualifikationsplätze 
gespielt, bis diese nach Punkten (nicht Feinwertung) vergeben sind. 
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